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10%

Rabatt

auf das gesamte

Sortiment

Mit Apéro am 18. Juni von 11 bis 14 Uhr

 ANZEIGE

Frauenverein Männedorf 
hält sich fit

MÄNNEDORF Kürzlich besuch-
ten 18 Mitglieder des Frauenver-
eins Männedorf einen Turn-
workshop im Hotel Boldern in
Männedorf. Unter der Leitung
von Ruth Kamm, Bewegungs-
therapeutin aus Grüningen, be-

kamen die Teilnehmerinnen Ein-
blicke in Fitness Dance, Becken-
bodentraining, Smart Abs, intel-
ligentes Bauchtraining und
Yoga.

Nach zweistündigem Training
genoss die Turngruppe die

wohlverdiente Mittagspause auf
der sonnigen Terrasse mit
traumhafter Seesicht. 

Gut erholt und gestärkt nahm
man die zwei nächsten Lektio-
nen in Angriff. Auch in der Yoga-
stunde konnten sich die Frauen

auspowern. Um 16 Uhr neigte
sich der bewegte Tag dem Ende
zu. Mit neuen Ideen, um sich fit
zu halten, verabschiedeten sich
die 18 Turnerinnen und nahmen
den Weg nach Hause unter die
Füsse. e

Der Frauenverein Männedorf besuchte im Hotel Boldern einen Turnworkshop. zvg

durch Mitarbeiter der UBS-Filiale
Meilen tatkräftig unterstützt.
Momentan befinden sich fol-
gende LC-Meilen-Kids unter den
zehn Bestklassierten, die mit
einer Teilnahme am Kantonalfi-
nal vom 28. August in Winter-
thur rechnen können: Mia Heus-
ser, Seraina Joho, Michelle
Urech, Ronny Wüthrich, Luca
Brack, Loginos Gkrillas, Ronni
Länts, Robin Egger und Severin
Joho, welcher mit seinen 5,48
Metern im Weitsprung und
55,33 Metern im Ballwurf wert-
volle Punkte sammeln konnte.

Am Samstag, 18. Juni, ab
10.30 Uhr findet der nächste
grosse Wettkampf des LC Mei-
len statt. Beim Qualifikations-
wettkampf messen sich knapp
200 Kinder im Alter zwischen 13
und 15 Jahren aus dem ganzen
Kanton in den Disziplinen Hoch-
sprung, Weitsprung, Kugel-
stossen, Diskus, Speerwurf und
600 Meter Ausdauerlauf. e

Am Samstag, 4. Juni, führte
der LC Meilen auf der Sportan-
lage Allmend zwei Wettkämpfe
durch. Am Vormittag war es «Dä
schnällschti Meilemer», nach-
mittags der UBS Kids Cup. Bei
besten Wetterverhältnissen und
mit vielen freiwilligen Helfern
verfügten die Kids über tolle
Rahmenbedingungen. Beim
«Schnällschte Meilemer» wett-
eiferten über 100 Mädchen und
Buben im Alter von 7 bis 15 Jah-
ren um die begehrten Medaillen.
Jeweils die zwei Erstklassierten
pro Jahrgang qualifizierten sich
für den Kantonalfinal.

Die Kids wurden von ihren
Eltern und Begleitern lauthals
unterstützt und zeigten viele
packende Rennen über 50, 60
und 80 Meter. Im Anschluss an
die Siegerehrung konnte der
straffe Zeitplan eingehalten wer-
den, und die wiederum 100 Kin-
der im Alter von 7 bis 15 Jahren
starteten mit ihrem UBS Kids
Cup. Jeweils gruppenweise star-
teten sie über die Sprintdisziplin
60 Meter, Weitsprung und Ball-
wurf. Auch hier wurden tolle
Resultate erreicht, und das Wet-
ter half mit.

Tiefschwarze Wolken
Zeitweise zogen tiefschwarze
Regenwolken auf, machten kurz
vor der Anlage Halt und ver-
schonten uns mit Regen. Wie
jedes Jahr wurde der LC Meilen

MEILEN In Meilen fanden am 
vorletzten Wochenende gleich 
zwei Sprint-Veranstaltungen 
statt. Beim «Schnällschte 
Meilemer» qualifizierten sich 
jeweils zwei Läufer pro Kate-
gorie für den Kantonalfinal.

Zwei Meilemer
Wettkämpfe

Schnellste Meilemer

GEWINNER

Folgende Kinder dürfen sich
«Schnällschte Meilemer» nen-
nen: Michelle Urech (Jg. 2001),
Seraina Joho (2003), Anna Gatti
(2004), Sian Hari (2005), Carla
Maligec (2006), Annina Hirzel
(2007), Kate Muhr (2008), Isa-
bella Rincon (2009), Simon
Blum (2001), Tom Dawson
(2002), Camilo Irarragorri
(2003), Tim Federspiel (2004),
Nicola Brack (2005), Elieonai Bu-
ka NGoma, (2006), Jan Andrea
Galli (2007), Luca Brack (2008),
Ronni Länts (2009). e

Spitex-Versammlung stand 
unter dem Zeichen der Fusion

Die Non-Profit-Organisation
Spitex Zürichsee bietet im Auf-
trag der Gemeinden Männe-
dorf, Uetikon am See, Meilen
und Herrliberg Dienste im pfle-
gerischen, hauswirtschaftlichen
und gesundheitserhaltenden
Bereich an. Am 30. Mai hat ihre
Mitgliederversammlung im Ge-
meindesaal Männedorf statt-
gefunden. Die Mitgliederver-
sammlung wurde von zwei
grossen Themen geprägt: dem
Zusammenschluss verschiede-
ner Spitex-Organisationen zur
Spitex Zürichsee und der steti-
gen Zunahme von Pflegeleis-
tungen und  von Kunden.

Geprägt durch Umzug
Gemäss Lara Rée, Präsidentin
der Spitex Zürichsee, war das
Jahr der Integration der beiden
Spitex-Organisationen Meilen/
Uetikon und Männedorf zur
Spitex Zürichsee geprägt durch
den Umzug an den gemein-
samen Standort an der Bahn-
hofstrasse 44 in Männedorf und
die Annahme des Zusammen-
schlusses mit der Spitex Herrli-
berg.

Der Zusammenschluss wurde
anlässlich einer ausserordent-
lichen Generalversammlung im
September 2015 genehmigt.
Seit dem 1. Januar 2016 ist die

Spitex Herrliberg nun Teil der
Spitex Zürichsee und mit ihrem
Umzug nach Männedorf im Ap-
ril 2016 auch örtlich integriert.
Der gemeinsame Standort ist
sehr wichtig. Er vereinfacht die
Kommunikation der verschiede-
nen Teams und erlaubt die Opti-
mierung interner Prozesse.

Zunahme Pflege und Kunden
Dass die Fusionen sich gelohnt
haben, zeigt sich anhand der
steigenden Nachfrage nach Spit-
ex-Leistungen. Die Geschäftslei-
terin Véronique Ducrot erläutert,
dass nicht nur die Nachfrage
nach Spitex-Leistungen gestie-
gen ist, sondern sich vor allem
die Art der nachgefragten Leis-
tungen verändert hat. Es werden
im Vergleich zu den Vorjahren
immer mehr Pflegeleistungen
(+6,6 Prozent) erbracht.

Dieser Anstieg ist auf kürzere
Spitalaufenthalte und mehr Ein-
sätze von begrenzter Dauer zu-
rückzuführen. Ebenfalls stetig
am Steigen sind die Neuanmel-
dungen von Kunden. Waren im
letzten Geschäftsjahr noch et-
was mehr als 40 Neuanmeldun-
gen pro Monat zu verzeichnen,
sind es 2016 bereits über 50.
Véronique Ducrot geht davon
aus, dass sowohl die Neuanmel-
dungen als auch die Pflegeleis-
tungen in den nächsten Jahren
kontinuierlich steigen.

Weitere Themen
Weiter wurde kommuniziert,
dass die freiwilligen Fahrer
12 581 Mahlzeiten verteilt ha-
ben und über 16 500 Kilometer
für den Rotkreuzdienst gefah-
ren sind. Die Verteilung der
durch die Gemeinden zu tra-
genden Kosten blieb im Be-
richtsjahr konstant. Nach wie
vor trägt die Gemeinde Meilen
über 50 Prozent der verrechne-
ten Stunden, stellt aber auch
die meisten Kunden.

Nach Abnahme sämtlicher
Traktanden, erfolgreicher De-
chargeerteilung an den Vor-
stand der Spitex Zürichsee und
Verdankung der wertvollen
Arbeit, welche insbesondere die
Mitarbeitenden der Spitex Zü-
richsee leisten, durften sich die
Versammlungsteilnehmer den
feinen offerierten Häppchen zu-
wenden. e

Sämtliche Informationen zur 
Spitex Zürichsee finden Sie unter 
www.spitex-zuerichsee.ch.

MÄNNEDORF Die Mitglieder-
versammlung der Spitex 
Zürichsee war von zwei 
Themen geprägt: von den
Fusionen und von der stetigen
Zunahme von Kunden 
und Pflegeleistungen.

Dass die Fusionen 
sich gelohnt haben, 
zeigt sich anhand der 
steigenden Nachfrage.


